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Es wird immer etwas fremdes bleiben
Arbeitsblatt

Fragen zum Text
1. Welche Mitglieder gibt es in Erdals Familie? 
2. Was essen sie und welche Musik hören sie? 
3. Wie beschreibt Erdal seine türkische Heimat? 
4. Erdal erzählt, dass er eine bikulturelle Erziehung bekommen hat. Was meint er damit? 
5. Was passiert, als er ins Gymnasium kommt? 
6. Welches Verhältnis hat Erdal zur Religion? 
7. Wie beschreibt er seine Identität? 

In zwei Kulturen leben
	a.
	In einer zentralen Passage des Textes beschreibt Erdal, wie es ist in zwei Kulturen zu leben. Lest diesen Abschnitt noch einmal und macht dann eine Liste mit den Vorteilen und Nachteilen die damit verbunden sind in zwei Kulturen zu leben.
»Ich hatte eine bikulturelle Erziehung. Ich bekam von der deutschen und der türkischen Kultur etwas mit. Bei uns zu Hause wird mal Türkisch, mal Deutsch gesprochen. Ich rede allerdings mehr Deutsch als Türkisch. Als ich ungefähr 14 Jahre alt war, habe ich angefangen, mir Fragen zu stellen. Wer bin ich? Bin ich ein Türke, ein Deutscher, beides oder nichts von beidem? Ich habe mich nach meiner Heimat gesehnt. Nach der Türkei, nach der türkischen Kultur – obwohl ich in Deutschland aufgewachsen bin. Nie war ich ganz Deutscher, aber auch nie ganz Türke.«

	 Vorteile
	Nachteile

	










	


  


b. Diskutiert anschließend eure Liste in Kleingruppen und einigt euch auf insgesamt 5 Vorteile und 5 Nachteile. 
c. Vermittelt abschließend der Klasse, was ihr in eurer Gruppe besprochen habt und diskutiert die Frage in der Klasse.

